
Nächstes Heimspiel: 
 

Sonntag   12.09.2021  15 Uhr   SV Lichtenberg   -   SG Empor Possendorf 
 

Platz Mannschaft Spiele Torverhältnis Punkte 

1 Meißner SV 08 2 4:2 6 
2 SV Bannewitz 2 8:2 4 

3 FV Gröditz 1911 2 6:2 4 

4 Radeberger SV 2 6:4 4 

5 VfB Fortuna Chemnitz 1 5:0 3 
6 SV Lichtenberg 1 4:3 3 

7 BSC Freiberg 1 3:3 1 

7 HFC Colditz 1 3:3 1 

9 SV Fortuna Langenau 1 2:2 1 
10 SC Freital 2 2 4:5 1 

11 Heidenauer SV 2 5:7 1 

12 Hartmannsdorfer SV Empor 1 3:4 0 

13 TSV IFA Chemnitz 1 1:2 0 
14 SV Chemie Dohna 1 0:4 0 

15 VfL Pirna-Copitz o7 II 1 0:5 0 

16 SG Empor Possendorf 1 0:6 0 
 
 

 
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Impressum: SV Lichtenberg                                                       www.sv-lichtenberg.net 
 

MITSUBISHI 
Autoservice 

Zimmermann 

Landesklasse Mitte 
Sächsischer 

Fußballverband 

Samstag 21.08.2021 
       SV Bannewitz                gegen den   FV Gröditz 1911          2:2 

Heidenauer SV                    gegen den    Radeberger SV          2:4 
Meißner SV 08                   gegen den      SC Freital II            2:1 
                                            Sonntag 22.08.2021 
BSC Freiberg         gegen die      SG Empor Possendorf 
SV Chemie Dohna             gegen den  VfL Pirna-Copitz 07 II  
VfB Fortuna Chemnitz   gegen den  HFC Colditz 
SV Fortuna Langenau    gegen den   Hartmannsdorfer SV Empor 

Liebe Lichtenberger, verehrte Sportfreunde, 

SV Lichtenberg 
- 

TSV IFA Chemnitz 

 

2. Spieltag 
Saison 21/22 

 Sonntag 

22.08.2021 

Übersicht zum 2. Spieltag in der Landesklasse Mitte 

Herzlich Willkommen zum 2. Spieltag in der Landesklasse Mitte. Heute begrüßen 
wir den TSV IFA Chemnitz, am Trassenweg. Unsere Gäste befinden sich nach dem 
ersten Spieltag auf dem 13. Tabellenplatz. Die heutige Partie steht unter der 
Leitung von Sportfreund Leon Keller (Gornau). Ihn unterstützen an den Linien 
die Sportfreunde Andreas Wächtler (Auerhammer) sowie Andre Gerlach 
(Drebach). 
 

Wir wünschen Ihnen gute Unterhaltung! 
 



Alter: 27 
Größe: 180 cm 

Bevorzugte Position: Sturm 
Vorherige Vereine: Hoyerswerdaer SV, SV Zeißig 1993 

Rückennummer beim SVL: 19 
 

Und hier ein paar Worte von Rusti zur Begrüßung an die Fans: 
 

„Ich war lange auf der Suche nach dem passenden Verein und bin nun glüclich, in 
Lichtenberg sehr gut aufgenommen worden zu sein! Dieses mir entgegengebrachte Vertrauen 
möchte ich gern mit Toren und überzeugenden Leistungen zurückzahlen. Es wird am Anfang 
nicht alles gelingen, aber ich möchte an meine Leistungen von vor der schweren Verletzung 
(2019) anknüpfen. Ich würde mich über jegliche Unterstützung auf sowie neben dem Platz 

freuen!“       

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1. Spieltag          ,,Landesklasse Mitte“ SVL 1. Mannschaft 

1.FC Postschänke  Burkersdorf    –  SV Lichtenberg  II                  6:1 (3:1)        
 
Aufstellung  SVL:   Becker, Winderlich, Kurzhals, Fischer, Schneider T., Frenzel(46./Springer 
J.), Kunath, Eckhardt N., Schmidt, Ernstberger(85./ Butter A.), Müller F.(56./Müller C.) 
 
Tore SVL:        Ernstberger (36./FE) 
Trainer:          Morgenstern, Carsten                                 Zuschauer: 82 
 

1.Spieltag            „Mittelsachsenklasse“ SVL 2. Mannschaft 

Hartmannsdorfer SV Empor  –  SV Lichtenberg                    3:4 (0:2) 
 
Der Auftritt der Fußballer des SV Lichtenberg beim Hartmannsdorfer SV Empor ist gleich in 
mehrfacher Hinsicht eine bemerkenswerte Partie gewesen. Zunächst handelte es sich um 
den Punktspielauftakt in der Landesklasse Mitte. Zudem besaß diese Partie 
Derbycharakter, denn beide Sportplätze sind nur 14 Kilometer voneinander entfernt. Und 
dann gab es in der Vorwoche noch dieses Pokalspiel, in dem der SVL gegen eben diese 
Hartmannsdorfer Vertretung mit 0:5 die Hütte voll bekam. Diesmal gewann der SVL mit 4:3 
(2:0) und sorgte dafür, dass ihr Übungsleiter viele lobende Worte fand. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
„Mein Team hat nach dem Pokalspiel eine klare Reaktion gezeigt. Wir waren von der ersten 
Minute an in den Zweikämpfen präsent und führten bereits nach 23 Minuten durch zwei 
Treffer von Danny Kluge und Robert Miersch verdient“, sagte Kluge. „Dabei hätten wir die 
eine oder andere Chance noch besser ausspielen müssen.“ Dennoch ging es für ihn zunächst 
nicht ganz so entspannt zu. Die Gastgeber rappelten sich nach dem Rückstand wieder auf 
und kamen durch einen Doppelschlag in der 54. und 57. Minute zum Ausgleich. Darin sah 
Trainer Kluge dann doch einen Grund, seinem Team eine abgeschwächte Mängelrüge 
auszusprechen. „In dieser Phase haben wir uns das Leben selbst unnötig schwer gemacht“, 
stellte er fest. Der Groll war schnell wieder verflogen, denn Sebastian Schneider drückte in 
der 63. Minute den Ball per Distanzschuss zur erneuten Gästeführung über die Linie. 
 
Erneut sollte diese allerdings keinen Bestand haben, denn die Gastgeber jubelten nur zehn 
Minuten später über das 3:3. In der Nachspielzeit war es Björn Jäkel – der im Sommer vom 
Mittelsachsenligisten Oederaner SC zum SV Lichtenberg gewechselt war – der das wertvolle 
vierte Tor für die Mittelsachsen markierte. „Er hat sich damit für seine konsequente Arbeit 
belohnt, die er in der Vorbereitung geleistet hat“, schätzte Kluge den Trainingsfleiß seines 
Neuzugangs ein. In das Lob bezog er aber zügig die gesamte Mannschaft mit ein. „Meine 
Truppe hat große Moral gezeigt und sich den Sieg durch ihren Einsatz und Willen verdient.“ 
 
Quelle: Freie Presse Freiberg                             Zuschauer: 166 

Rostam „Rusti“ Geso Neuzugang 


